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 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 19.10.1950

Norm

StGB §29

Rechtssatz

Es sind die Beträge, die sich aus mehreren ihrem Wesen nach gleichartigen Angri1en ergeben, gleichgültig, ob es sich

hiebei um eine vollendete, versuchte oder als "versuchte Verleitung" zu beurteilende Tat handelt,

zusammenzurechnen, diese Angriffe daher so zu behandeln, als läge tatsächlich nur eine strafbare Tat vor.

Entscheidungstexte

3 Os 275/50

Entscheidungstext OGH 19.10.1950 3 Os 275/50

Veröff: EvBl 1951/99 S 149
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Ähnlich; Veröff: SSt 21/97
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Veröff: EvBl 1964/173 S 244
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Entscheidungstext OGH 27.02.1969 11 Os 227/68
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